
INISTERIUM FÜR FINANZEN 

14/ 1-II/5/85 {QS') 
En wurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
da B~eSgesetz über geisteswissen­
scHaf tl che u. naturwissenschaftliche 
Studie ichtungen geändert wird. 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 T.rJ i e n 

f/~ IV -;fJ ~/ ~Jr/ ~~;'~~f~rtgl4 " 
A-1015 Wien 

Telefon 5333 

Durchwahl 1689 

Sachbearbeiter: 

ORat Mag. Rosenmayr 

BefrifftGES-E-TZENTWl.JRF 
Z' -..... -----________ ... _______ . .1L--GE/19Ji"_ 

Datum: 9. OKT. 1985 

J Verteilt~~~~_~~~_Ai..~ 
J~, W i l' 'P.- ti!'/Z 

Das Bundesministerium für Finanzen beehrt sich, 25 Ausfertigungen 

seiner Stellungnahme zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundes­

gesetz über geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche Studien­

richtungen geändert wird, zu übermitteln. 

25 Beilagen 

3. Oktober 1985 

Für den Bundesminister: 

i.V. Dr. Schlusche 

Für die Richtigkeit 

derl~@Jng: 

7/SN-182/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

GZ 23 1014/1-11/5/85 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Bundesgesetz über geisteswissenschaftliche 
u. naturwissenschaftliche Studienrichtungen 
geändert wird. 
Zur Zl. 68 216/4-15/85 vom 
2. Juli 1985 

An das 
Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 

Minoritenplatz 5 
1014 Wie n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 

A-1015 Wien 
Telefon 5333 

Durchwahl 1689 

Sachbearbeiter: 

ORat Mag. Rosenmayr 

Seitens des Bundesministeriums für Finanzen besteht gegen den Entwurf 

einer Novelle zum Bundesgesetz über geisteswissenschaftliche und natur­

wissenschaftliche Studienrichtungen, BGB1. Nr. 326/1971, in der letzten 

Fassung des Bundesgesetzes BGB1.Nr. 59/1983, samt Erläuterungen, kein Ein­

wand. 

Unter Hinweis auf die in den Erläuterungen zu diesem Novellierungsent­

wurf angeschlossenen Kostenberechnung geht das Bundesministerium für Finanzen 

dabei von der Annahme aus, daß mit der Durchführung dieser Gesetzesnovelle 

keine zusätzlichen Kosten entstehen. 

Dem Präsidium des Nationalrates wurden u.e. 25 Ausfertigungen der ho. 

Stellungnahme übermittelt. 

Für die Richtigkeit 
der, Ausfertigung: 

~~(k 

3. Oktober 1985 

Für den Bundesminister: 

i.V. Dr. Schlusche 

7/SN-182/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




